
Thüringer Zustelldienst Suhl (TZD)

Der private Postdienstleister „Thüringer Zustelldienst Suhl“ veraus-
gabte am 6. Juni 2008 eine Marke mit der Ansicht des Waffenmu-
seums Suhl. Die Marke gibt es im 10er-Bogen selbstklebend zu 45
Cent.

In dem 1971 gegründeten Museum wird die technische Entwicklung
der Handfeuerwaffen gezeigt. Dem Besucher soll die Einordnung
dieser Waffen in historische Ereignisse und Abläufe verständlich
gemacht werden. Neben seiner Bewahrungs- und Pflegefunktion für
wertvolle historische Gegenstände und Dokumente gibt die
Waffenausstellung den Besuchern einen interessanten Einblick in die
Geschichte eines Gewerbes, das Suhl weltbekannt gemacht hat.

Am 30. Januar 2009 verausgabte TZD 5.000 Kleinbogen mit vier
Marken aus dem großen Fundus der altehrwürdigen Waffenschmiede
in Suhl. Die einzelnen Marken gibt auch es in 10er-Bogen gummiert.

0.35 € - Postkarte – Doppelbüchse Modell 160S-Luxus. Eine
Doppelbüchse ist eine Jagdwaffe mit zwei nebeneinanderliegenden
Kugelläufen gleichen Kalibers. Die Kipplaufwaffe wird häufig auf
der Drückjagd verwendet, da sie einen zweiten schnellen Schuss
gewährt, ohne jedoch „aus dem Ziel zu gehen“. Sie findet aber auch



Einsatz bei der Ansitzjagd und der Jagd auf wehrhaftes Wild
(Großkatzen, Büffel, Elefant), da alle wesentlichen Bauteile (Abzug,
Schloss, Lauf) doppelt vorhanden sind und somit Störungen der
gesamten Waffe unwahrscheinlich sind.
Feine Tierstückgravur, Tiere in Gold eingebettet in altdeutsches
Laub, Schaftverschneidung mit Flechtmuster – aus dem Luxus-
Waffenprogramm der DDR.

0.43 € - Standardbrief – Scheibenbüchse 1915. Carl Wilhelm Aydt
konstruierte 1884 den Drehblockverschluß mit selbstständigem Aus-
werfer. Die nach ihm benannten Scheibenbüchsen wurden in Suhl
durch die Firma Haenel gefertigt. Die Aydt-Scheibenbüchsen waren
in den Jahren 1885 bis 1939 die „Nummer 1“ der deutschen
Schützen.

0.71 € - Kompaktbrief – Drilling Modell 9500 k-Luxus. Drilling mit
Seitenschlossen, gefertigt 1989. Letzte Waffe aus der DDR Produk-



tion, wurde dem Waffenmuseum Suhl als Geschenk übergeben.
Feine Tierstückgravur, eingebettet in altdeutsches Laub.

0.97 € - Großbrief – Perkussionsbüchse 19. Jahrhundert. Aufwendig
gestalteter Perkussionshahn mit Schlangenmotiv. Diese Luxuswaffe
wurde vom Suhler Büchsenmacher B. Scheerschmidt gefertigt.

Quelle über Waffen: Waffenmuseum Suhl


